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lastik ist heute überall. Die moderne menschliche Zivilisation wäre in ihrer

gegenwärtigen Gestalt ohne Plastik nicht denkbar. Bis in die kleinsten Bereiche

des Alltags hinein haben wir jeden Tag mit Plastik zu tun – Zahnbürste,

Einkaufstüte, Getränke�asche, Verpackungen aller Art werden von uns mit großer

Selbstverständlichkeit benutzt, aber nicht hinterfragt.

Viele Plastik-Produkte werden dabei von Anfang an als Wegwerfartikel konzipiert. Weil

Plastik so günstig zu produzieren ist, können Unmengen Einmalartikel auf den Markt

gebracht werden, die nach der ersten und einzigen Nutzung entsorgt werden. Genau

genommen bedeutet das: Plastik wird als Müll hergestellt! Die seriöse Nachrichtenseite

ZEIT ONLINE nennt beunruhigende Zahlen:

Neben anderem Müll leitet die Menschheit rund acht Millionen Tonnen Plastik in die

Weltmeere – und das pro Jahr! Das ist ungefähr so, als würde in jeder Minute ein ganzer

Müllwagen vorfahren. Vorsichtige Schätzungen gehen von etwa 150 Millionen Tonnen

Plastik aus, die inzwischen die Ozeane zumüllen. Für die Tiere im Meer stellt das eine

große Belastung dar.

Dabei ist Belastung eigentlich eine Untertreibung und wird dem wahren Sachverhalt nicht

gerecht: Die Unmengen an Plastik, die in die Ozeane geleitet werden, zerstören diesen

Lebensraum immer mehr. Das hat Folgen, tödliche Folgen: Zehntausende Tiere sterben

jedes Jahr an Plastikvergi�ung; die Dunkelzi�er ist hoch, weil die Todesursache o� nicht

mit Sicherheit festgestellt werden kann.

Aber es sind keineswegs nur die Meerestiere, die unter dem gewaltigen Plastikau�ommen

massiv zu leiden haben. Es tri� auch uns Menschen: Die Umweltschutzorganisation

WWF weist darauf hin, dass jeder Mensch bis zu fünf Gramm Plastik konsumiert – mit

anderen Worten: Sie essen jede Woche eine ganze Kreditkarte. Das schadet vielleicht nicht

Ihrer Bonität, aber Ihrer Gesundheit.

Ja, Plastik ist heute wirklich überall – auch da, wo wir es eigentlich gar nicht erwarten und

wo wir es auf den ersten Blick nicht sehen können. Es ist ein langsam wirkendes, aber

tödliches Gi�, das unseren Lebensraum und unseren Organismus zersetzt. Plastik mag


